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Nördliche Winde bringen pola-
re Meeresluft in die Region. 

Einzelne Schauer

das Web-Magazin
Wellness-Tipps
für den Winter
Im Winter kann das Wetter
schon mal auf das Gemüt schla-
gen. Auch der Körper bleibt da-
von nicht verschont. Was man
gegen Augenringe, trockene
Haut und Immunschwächen
machen kann, erklärt Bloggerin
Kiamisu.

Auswanderin: Neues
Leben in Irland
Schon als Schülerin träumte Da-
niela Werkmeister von Irland.
Die Schwälmerin merkte jedoch
schnell, dass Auswandern keine
einfache Sache ist. Nun fühlt sie
sich pudelwohl auf der Insel und
träumt vom nächsten Ziel.
HNA Sieben kostet 2,90 Euro im
Monat. Im HNA-Abo ist es kos-
tenlos. www.hna7.de

-
(06691) 929952 Lieferservice.de

Muttertag! ...Highlander

Verwöhnfrüh-
stück ab 9 Uhr

✓

0,5 l
nur
2,60€

Gänsebuffet, So., 19.11., 12.30 Uhr
täglich Spare Ribs gegrillt
Di. Schwälmer Klöße

✓
GÄNSEZEIT

Restaurant, Partyservice & Pension
06691-
929952

✓
✓

ANZEIGE

gangen. Zwischen den Kom-
munen gibt es aber große Un-
terschiede: In Gudensberg
und Guxhagen beispielsweise
zahlten Käufer 2016 für frei-
stehende Ein- und Zweifami-
lienhäuser durchschnittlich
201 000 Euro, Schlusslicht im
Kreis war hingegen Schwar-
zenborn mit einem Durch-
schnittspreis von 28 000 Euro.

Der Immobilienboom kom-
me eben nicht überall im
Landkreis an, sagt Eberhard
Unger von Unger Immobilien
in Schwalmstadt: „In der
Schwalm ein Haus außerhalb
von Treysa, Ziegenhain und
Ascherode zu verkaufen, ist
immer noch schwierig – bei
Sonderimmobilien wie zum
Beispiel Fachwerkhäusern
oder Häusern mit kleinem

V O N J U D I T H F É A U X D E L A C R O I X

SCHWALM-EDER. Die Immo-
bilienpreise liegen nicht nur
in Großstädten, sondern auch
im Schwalm-Eder-Kreis auf Re-
kordniveau. Für die Verkäufer
ist das eine gute Nachricht.
Für Normalverdiener indes
wird Wohneigentum dadurch
oft unerschwinglich.

Laut dem Immobilien-
marktbericht für den Land-
kreis stieg der durchschnittli-
che Kaufpreis für Ein- bis
Zweifamilienhäuser (inklusive
Doppelhaushälften und Rei-
henhäuser) von 103 000 Euro
im Jahr 2013 auf 118 000 Euro
im Jahr 2016. Für das Jahr
2017 liegt noch kein Bericht
vor, es wird aber von einem
weiteren Preisanstieg ausge-

Häuser im Kreis sind
so teuer wie lange nicht
Durchschnittspreis stieg in vier Jahren um 15 Prozent

Grundstück sogar teils aus-
sichtslos.“ Auch Björn König
von König Immobilien mit
Sitz in Homberg und Melsun-
gen erläutert: „Mittelzentren
wie Melsungen, Fritzlar, Gu-
densberg und Guxhagen ha-
ben preislich profitiert.“ Klei-
nere Ortschaften mit wenig
Infrastruktur litten hingegen
nach wie vor unter schwacher
Nachfrage.

Die Homberger Maklerin
Cornelia Grunewald relati-
viert dies etwas: Auch in weni-
ger gefragten Lagen im Land-
kreis, beispielsweise bestimm-
ten Teilen von Knüllwald,
könne man Häuser derzeit
besser verkaufen als noch vor
zehn Jahren, sagt sie.

HINTERGRUND, ZUM TAGE,
SEITE X

Hohe Nachfrage
durch Niedrigzins
Hauptgrund für die hohen
Immobilienpreise ist laut
Maklern im Schwalm-
Eder-Kreis das anhaltend
niedrige Zinsniveau. Das
hat einen Doppeleffekt.
Zum einen können sich
derzeit mehr Menschen ei-
nen Hauskauf leisten:
„Noch vor fünf, sechs Jah-
ren wären manche Leute
nie Hauseigentümer ge-
worden, weil sie keinen
Kredit bekommen hät-
ten“, sagt Björn König von
König Immobilien mit Fi-
lialen in Homberg und
Melsungen. Zum anderen
werden Immobilien da-
durch auch als Kapitalan-
lage attraktiv: „Auf dem
Sparbuch bringt das Geld
keine Zinsen mehr. Des-
halb investieren die Leute
lieber in Immobilien“, sagt
die Homberger Maklerin
Cornelia Grunewald. (jul)

H I N T E R G R U N D

Treysaer hat Aufstieg gepackt
Fünf Jahre spielte Steven Preuß beim 1. FC Schwalmstadt Fußball.
Obwohl der 25-Jährige im Frühjahr eine schwere Operation über
sich ergehen lassen musste, wagte er im Sommer den Sprung in die
Regionalliga – und hat ihn gepackt. Als Innenverteidiger hat sich der
Treysaer einen Stammplatz im Team von Trainer Dragan Sicaja er-
kämpft. Der Aufsteiger ist aktuell sensationell Achter und hat nun
auch Kassel 3:1 besiegt. Auf unserem Bild ist Preuß (links) mit dem
Wormser Giuseppe Burgio zu sehen. (sbs) Foto: Di Cicco LOKALSPORT

Narren in Reimform. Er selber
sei zwar kein Narr, freue sich
aber auf die tollen Tage. (zmh)
Foto: Haaß SEITE 3

ten offiziellen Termin der Kam-
pagne 2017/2018 im Rathaus
eingefunden. Bürgermeister
Stefan Pinhard begrüßte die

Karnevalskomitees der Lieder-
tafel Treysa, des Ziegenhainer
Karnevalsverein und des Club
Edelweiß hatten sich zum ers-

Pünktlich um 11.11 Uhr eröff-
neten Schwalmstadts Karneva-
listen am Samstag, 11.11., die
närrische Zeit. Vertreter des

Karnevalisten eröffnen die närrische Zeit

Sport kompakt
Simic überragt,
MT bezwingt Wetzlar
Derbysieger: Die Handballer der
MT Melsungen haben das Bun-
desliga-Heimspiel gegen die
HSG Wetzlar überraschend klar
29:22 gewonnen. Vor 4300 Zu-
schauern in der ausverkauften
Kasseler Rothenbach-Halle war
der überragende MT-Torwart
Nebojsa Simic (Foto: Fischer)
der gefeierte Mann. Die meisten
Treffer für Melsungen warf Mi-
chael Allendorf (7).

Eishockey-Team nach
5:1 auf Rang drei
Die personell ersatzgeschwäch-
te Eishockey-Nationalmann-
schaft hat den Deutschland-Cup
in Augsburg nach einem 5:1-Er-
folg gegen ein schwaches US-
Team immerhin auf Rang drei
abgeschlossen. Zuvor hatte es
deutliche Niederlagen gegen
den ungeschlagenen Turniersie-
ger Russland (2:8) und die Slo-
waken (0:3) gegeben.

Schweizer Kicker
fahren zur WM
Die Schweizer Fußballer sind die
erste europäische Mannschaft,
die sich in den Playoffs durchge-
setzt hat. Die Eidgenossen quali-
fizierten sich für die WM-End-
runde 2018 in Russland gegen
Nordirland durch einen 1:0-Hin-
spielsieg in Belfast, dem gestern
in Basel ein 0:0 folgte. Dänemark
kam in Hinspiel gegen Irland
über ein 0:0 nicht hinaus.

Augen auf
beim Kauf
JUDITH FÉAUX DE LACROIX

zum Immobilienmarkt

D ie Preise für Häuser,
Wohnungen und Bau-
grundstücke in begehr-

ter Lage kennen derzeit nur
eine Richtung: Sie klettern im-
mer weiter nach oben. Doch
was an der Börse gilt, trifft auch
auf den Immobilienmarkt zu –
auf ein Hoch folgt irgendwann
auch wieder ein Tief. Das sollte
jeder bedenken, der jetzt ange-
sichts historisch niedriger Zin-
sen damit liebäugelt, ein Haus
zu kaufen.

Bis ein Haus abbezahlt ist,
dauert es oft 30 Jahre. Die Ban-
ken garantieren den Niedrig-
zins aber nur für die nächsten
zehn bis 15 Jahre. Nach Ablauf
dieser Zeit ist es gut möglich,
dass die Zinsen plötzlich wie-
der auf vier, fünf Prozent stei-
gen. Manch ein Immobilien-
käufer wird in diesem Moment
böse auf die Nase fallen.

Problematisch werden kann
das vor allem dann, wenn das
gekaufte Objekt unterdessen
an Wert verloren hat. In Groß-
städten wird die Nachfrage
nach Wohneigentum sicher-
lich anhalten, aber in ländlich
geprägten Regionen wie dem
Schwalm-Eder-Kreis ist das
nicht garantiert. Deshalb: Au-
gen auf beim Hauskauf.

jul@hna.de

ZUM TAGE

Debatte um neue
Arbeitszeit-Regeln
Die IG Metall fordert, dass Ar-
beitnehmer (Foto: Gießerei in
Mecklenburg) die Arbeitszeit
von 35 auf 28 Wochenstunden
senken können – bei Lohnaus-
gleich. Während die Arbeitgeber
das zurückweisen, kritisiert
DGB-Vorstand Annelie Bunten-
bach, dass die Arbeitszeitregeln
bei den Jamaika-Gesprächen zu
kurz kommen. BLICKPUNKT

Nachrichten
kompakt

Richterwoche befasst
sich mit Schulden
Schulden beim Jobcenter, bei
der Krankenkas-
se oder dem
Vermieter: Pro-
bleme, über die
400 Teilnehmer
der 49. Richter-
woche in Kassel
sprechen. Ein
Interview dazu mit Rainer Schle-
gel, Präsident des Bundesozial-
gerichtes . POLITIK

Arbeitslosengeld
bald im Supermarkt
An der Supermarktkasse Bargeld
vom Bankkonto abzuheben, ist
längst möglich. Nun wollen auch
Arbeitsagenturen und Jobcenter
das Verfahren ab Mitte 2018
nutzen: Arbeitslose, die kein ei-
genes Konto haben oder einen
Vorschuss brauchen, sollen im
Supermarkt Bargeld erhalten
können. Mehr auf POLITIK

Saudi-Arabiens Kurs
schürt Ängste
Im multikonfessionellen Liba-
non herrscht ein fragiles politi-
sches Gleichgewicht. Die Erzriva-
len Saudi-Arabien und Iran un-
terstützen dort unterschiedliche
Parteien. Bricht auch dort ein
neuer Konflikt aus? Wir blicken
auf die Umbrüche in Saudi-Ara-
bien und die Folgen für die Nah-
ost-Region. POLITIK

Apotheker betrügt
Kunden und Kassen
Ein Apotheker in Bottrop (NRW)
soll massenhaft Krebsmedika-
mente gepanscht und so Millio-
nen erbeutet haben. Viele Krebs-
patienten fragen sich, ob sie wir-
kungslose Medikamente erhal-
ten haben. Der heute in Essen
beginnende Prozess könnte jetzt
Antworten auf einige Fragen lie-
fern. MENSCHEN

Auch Blatter soll
gegrapscht haben
Ex-Fifa-Chef Blat-
ter (81) weist
Grapsch-Vor-
würfe der US-
Torhüterin Hope
Solo (36) als „lä-
cherlich“ zurück.
Sie spricht von
einer Kultur des Schweigens im
Sport. MENSCHEN
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